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Wussten Sie, dass die Wirtschaftskraft im 
Südwesten kaufkraftbereinigt um 29 % über 
dem EU-Durchschnitt liegt und damit das ba-
den-württembergische Bruttoinlandsprodukt 
pro Kopf höher ausfällt als in den Vereinigten 
Staaten? Oder dass sich der Arbeitsmarkt im 
Südwesten durch die niedrigste Jugender-
werbslosenquote im EU-Vergleich auszeich-
net? Auch zu anderen interessanten Themen-
feldern wie Bevölkerung und Soziales, Bildung 

und Umwelt bietet die 2024er-Ausgabe des Faltblattes Baden-Württem-

berg und die Europäische Union einen aktuellen Überblick. Soweit ver-
fügbar sind zudem Vergleichsdaten für das Vereinigte Königreich, die Verei-
nigten Staaten, Japan, die Schweiz sowie zu den BRIC-Staaten Brasilien, 
Russland, Indien und die Volksrepublik China aufgenommen.
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Baden-Württemberg  
und die Europäische Union         

In den 27 EU-Ländern lebten 2022 rund 448 Mill. Menschen auf 
4,2 Mill. km2. Somit weist die EU eine größere Bevölkerungszahl auf 
als die Vereinigten Staaten und das Vereinigte Königreich zusammen.  
Deutschland zählte 84,4 Mill. Bürgerinnen und Bürger und ist damit 
das bevölkerungsreichste Land der EU. In Baden-Württemberg lebten 
11,3 Mill. Menschen auf einer Fläche von rund 36 000 km2. 
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Gebiet und Bevölkerung in der Europäischen
Union und in ausgewählten Ländern

Daten: 2022 bzw. letztes verfügbares Jahr.
Datenquellen: Eurostat, World-Factbook.

448,4
84,4
68,1
58,9
48,1
36,8
19,1
17,8
11,8
11,3
10,8
10,5
10,5
10,4
9,6
9,1
6,4
5,9
5,6
5,4
5,2
3,9
2,9

1,9
1,4
0,9
0,7
0,5

1 413,1
1 399,2

339,7
218,7

141,7
123,7

68,1
8,6

2,1

9 833,5

4 225,1
 357,6

 638,5
 302,1

 506,0
 311,9
 238,4

 37,4
 30,7
 35,7

 78,9
 131,7

 447,4
 92,2
 93,0
 83,9

 111,0
 42,9

 338,4
 49,0
 69,9
 56,6
 65,3
 20,3

 64,6
 45,3

 9,3
 2,6
 0,3

9 597,0

8 515,8
17 098,2

 243,6
 41,3

 377,9

3 287,3

Schweiz
Vereinigtes Königreich

Japan
Russland
Brasilien

Vereinigte Staaten
Indien
China

Malta
Luxemburg

Zypern
Estland
Lettland

Slowenien
Litauen
Kroatien

Irland
Slowakei
Finnland

Dänemark
Bulgarien
Österreich

Ungarn
Portugal

Schweden
Griechenland
Tschechien

Baden-Württemberg
Belgien

Niederlande
Rumänien

Polen
Spanien
Italien

Frankreich
Deutschland

EU-27

Fläche in 1 000 km² Bevölkerung in Mill.

Bevölkerung und Soziales 



8,9 % der Gesamtbevölkerung in der EU-27 besaßen 2022 eine aus-
ländische Staatsangehörigkeit. Spitzenreiter war Luxemburg mit einem 
Anteil von 47,1 %. In Baden-Württemberg lebten 2022 mehr als 2 Mill. 
Einwohnerinnen und Einwohner mit ausländischer Staatsangehörig-
keit. Dies entsprach einem Anteil von 18,5 % an der Gesamtbevölke-
rung und war damit mehr als doppelt so hoch wie im EU-Durchschnitt.

Bevölkerung und Soziales
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Ausländerinnen und Ausländer

Daten: 2022.
Datenquellen: Eurostat, Statistisches Bundesamt.
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Wohnbesitzverhältnisse

Anteile in %

Daten: 2022 bzw. letztes verfügbares Jahr.
Datenquelle: Eurostat EU-SILC.
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Wohnraum gehört wie Nahrung und Kleidung zu unseren Grundbe-
dürfnissen. Der Anteil der Haushalte mit Wohneigentum lag 2022 in 
der EU-27 bei durchschnittlich rund 69 %. Innerhalb der Mitgliedslän-
der unterscheidet sich dieser Wert allerdings erheblich. Die Spanne 
liegt zwischen 47 % in Deutschland und 95 % in Rumänien. 

Bevölkerung und Soziales



Das Einkaufen im Internet ist in der EU unterschiedlich beliebt: Die 
Anteile an der Bevölkerung in der EU-27, die 2022 über das Internet 
eingekauft haben, lagen zwischen 24 % und 80 %. Baden-Württem-
berg stand mit einer Quote von 70 % im EU-Ranking vor Deutschland. 
Die mit Abstand beliebteste Produktgruppe in den 27 EU-Ländern und 
auch in Baden-Württemberg ist Kleidung, inklusive Sportbekleidung.
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Einkaufen im Internet

Anteil der Bevölkerung1) in %

Daten: 2022. – 1) Bevölkerung in der Altersklasse von 16 bis unter 75 Jahren. 
Datenquellen: Eurostat und Ergebnisse des Mikrozensus (Unterstichprobe MZ-IKT).
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Wirtschaft 

2022 betrug der Wert aller im Südwesten produzierten Waren und 
Dienstleistungen 573 Mrd. Euro. Das Bruttoinlandsprodukt Baden- 
Württembergs ist damit in etwa vergleichbar mit dem Schwedens. 
Kaufkraftbereinigt erwirtschaftete Deutschland pro Kopf 117 % des 
EU-Durchschnitts. Der Südwesten lag mit 129 %, wie im Vorjahr, sogar 
höher als die Vereinigten Staaten.
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Wirtschaftsleistung und Wirtschaftskraft

Daten: 2022. – 1) Kaufkraftstandards (künstliche Währung, die internationale Preisniveau-
unterschiede eliminiert).
Datenquellen: Eurostat, Weltbank, Arbeitskreis „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der 
Länder“.
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Internetnutzung allgemein und Teilnahme an sozialen Medien in der Europäischen Union 2023

Anteil der Personen¹⁾, die in den letzten
3 Monaten das Internet genutzt haben²⁾
und an sozialen Netzwerken teilnehmen³⁾ in %

EU-27: 64,8

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
Landesinformationssystem

53-01-24-01F
© Kartengrundlage GfK GeoMarketing GmbH

und EuroGeographics
Karte erstellt mit RegioGraph 2023

EU-27: 91,5

Anteil der Personen¹⁾, die das Internet in den
letzten 3 Monaten genutzt haben²⁾ in %

unter 88
88 bis unter 92
92 bis unter 96
96 und mehr

1) Personen zwischen 16 und unter 75 Jahren. – 2) Internet-
nutzung in den letzten 3 Monaten vor dem Befragungszeitpunkt. –
3) Teilnahme an sozialen Netzwerken zur privaten Kommunikation
(Erstellen eines Personenprofils, Posten von Nachrichten oder
sonstigen Beiträgen auf Facebook, X (vormals Twitter) etc.).

Datenquellen:
Eurostat, Mikrozensus IKT (Informations-
und Kommunikationstechnologien),
Stand 17.01.2024.

Weitere Informationen: 
https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/view/isoc_ci_ifp_iu__custom_9472120
https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/view/isoc_ci_ac_i__custom_9679992
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Im Durchschnitt der 27 EU-Mitgliedstaaten waren 69,8 % aller Per-
sonen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren erwerbstätig. Dabei konnte 
im EU-Vergleich lediglich die Niederlande mit einer Erwerbstätigen-
quote von 81,8 % eine höhere Erwerbsbeteiligung als Baden-Württ-
emberg aufweisen. Die Erwerbstätigkeit von Frauen war ebenfalls in 
den Niederlanden mit einer Quote von 78,1 % am höchsten. 

Erwerbstätigenquote

Anteil der erwerbstätigen Personen an der Bevölkerung
im Alter von 15 bis 64 Jahre in %
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Daten: 2022.
Datenquelle: Eurostat.
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2022 verzeichnete Baden-Württemberg mit einer Quote von 5,2 % 
erneut die niedrigste Jugenderwerbslosenquote im Vergleich zu den 
EU-Ländern. Vergleichsweise schwierig blieb der Berufseinstieg vor 
allem im südlichen Europa. So verzeichnete Griechenland mit 31,4 % 
die höchste Jugenderwerbslosenquote innerhalb der EU.  
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Jugenderwerbslosenquote

Anteil der Erwerbslosen im Alter von 15 bis unter 25 Jahren 
an den Erwerbspersonen dieser Altersgruppe in %

Daten: 2022.
Datenquellen: Eurostat; OECD (Vereinigte Staaten, Vereinigtes Königreich).
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Einkommen

In Luxemburg war das Arbeitseinkommen 2022 mehr als doppelt so 
hoch wie im EU-Durchschnitt. Die in Bulgarien gezahlten Löhne und Ge-
hälter erreichten mit 11 986 Euro etwa  ein Drittel des EU-Durchschnitts-
werts von 32 129 Euro. Allerdings sind dort auch die Lebenshaltungs- 
kosten vergleichsweise niedrig. Der Südwesten lag im EU-Vergleich mit 
42 112 Euro auf Platz 8.

Daten: 2022.
Datenquellen: Eurostat, AK VGR der Länder.

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 102 24

Bruttolöhne und -gehälter

je Arbeitnehmer/-in in EUR
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Bildung 

EU-weit hatten mehr Frauen (37,1 %) als Männer (31,4 %) einen tertiären 
Bildungsabschluss. Irland führte dieses Ranking weiterhin an. Frauen 
konnten in allen Mitgliedsstaaten außer Deutschland und Österreich 
ein höheres Bildungsniveau als Männer vorweisen. Hierbei ist aber zu 
berücksichtigen, dass die berufliche (duale) Ausbildung in Deutschland 
eine wichtigere Rolle spielt als in vielen anderen EU-Staaten. 

Hochqualifizierte

Bevölkerung im Alter von 25 bis unter 65 Jahren
mit einem Hochschulabschluss in %
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Daten: 2022. – Die Reihung ist orientiert nach dem Anteil an den Hochqualifizierten ins-
gesamt. 
Datenquelle: Eurostat.
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Umwelt

Der Beitrag erneuerbarer Energien an der Stromerzeugung war 2021 
in den Mitgliedstaaten der EU sehr unterschiedlich. Mit knapp 79 % 
war der Anteil in Dänemark am höchsten. Am geringsten waren die 
Anteile hingegen in Malta und Tschechien. Deutschland und Baden- 
Württemberg liegen mit einem Anteil von 39,8 % bzw. 35,8 % im Mit-
telfeld.

Anteil erneuerbarer Energieträger
an der Bruttostromerzeugung

Anteil in %
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Datenquellen: Eurostat, Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen e.V., eigene Berechnungen.
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Umwelt 

Mit knapp 200 Mill. Passagier/-innen stand Spanien bei den Flugrei-
sen an der Spitze der EU-Länder, gefolgt von Deutschland (155 Mill.) 
und Frankreich (137 Mill.). Bezieht man die Zahl der Fluggäste auf 
die Einwohnerzahl, ergibt sich ein anderes Bild. Mit über 11 000 bzw. 
9 400 Fluggästen je 1 000 Einwohner/-innen standen daher die Ur-
laubsinseln Malta und Zypern 2022 an der Spitze des EU-Rankings. 

Personenbeförderung im Luftverkehr

Fluggäste1) pro 1 000 Einwohner/-innen

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 105 24

Daten: 2022. – 1) Doppelzählungen sind ausgeschlossen, da nur Abflugsmeldungen berück-
sichtigt werden. – 2) 2020. 
Datenquellen: Eurostat, Statistisches Bundesamt.
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Staatsministerium Baden-Württemberg
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